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Prolog: Gefunden!

An einem alltäglichen Morgen ging ein Junge mit schulterlangen blauen Haaren zur Schule. Es war sein normales, langweiliges, alltägliches Leben. In der realen Welt ist es immer so langweilig und normal...

Es gibt eine Welt in der er nicht mehr so normal war: Accel World!



Langsam trottete er seinen Weg, als er von einem Schrei aus seinen Gedanken gerissen wurde. Er drehte sich in die Richtung, aus der der Schrei kam und musste sehen, wie ein Mädchen von einem anderem Mädchen geschlagen wurde. Das Mädchen welches das andere verletzt hatte ging weg, als sie den Zuschauer gesehen hatte. Chuui, welcher alles mitangesehen hatte, blieb stehen und schaute sich noch die anderen zwei Mädchen an, das welches geschlagen wurde und ein weiteres, welches beschützt wurde.

Er beobachtete genau, das Mädchen, welches geschlagen wurde. Sie hatte lange dunkle Haare, welche in einem Smaragdgrün schimmern und in deinem Zopf zusammen gebunden waren. Sie hatte sich einfach zwischen die beiden anderen Mädchen geschmissen, ohne darüber nachzudenken. Sie machte sich selbst keine Sorgen um sich, sondern um das Mädchen, welches eigentlich das Ziel hätte sein sollen.

Chuui war klar, er hatte einen potentiellen Kämpfer und Partner gefunden. Die Frage ist nur, wie er ihr das beibringen soll und ob sie dies überhaupt annehmen würde...

Nun ging er weiter und machte sich genau darüber Gedanken. "Hmm...ich schätze, ich werde sie einfach fragen...auf sie zu gehen und fragen...ja so mach ich das!", dachte Chuui mit grübelnden Blick.

Mehrere Schulstunden vergingen und die Schulklingel läutete zur großen Essenspause.

"Jetzt ist meine Chance, jetzt sind alle in der Cafeteria, da wird dieses Mädchen sicher auch da sein."

Chuui bewegte sich schnell durch den Schulflur, rannte die Treppe runter, er übersprang auch einige Treppenstufen.

"Jetzt noch durch den anderen Korridor und ich bin da." murmelte Chuui in sich hinein.

Ganz unauffällig betrat er die Cafeteria. Er schaute sich nach links, nach rechts. Als er schon dachte, er fände sie nicht, sah er ihr Haar. "Da ist sie! Was sage ich nur? Naja egal auf geht´s!"

Chuui ging auf das mysteriöse Mädchen zu und tippte sie auf die Schulter. Sein Atem blieb kurzzeitig stehen. Das Mädchen drehte sich so ruckartig um, dass ihre Gesichter sich fast berührten.

Sie fragte: " Kann ich dir helfen?" und schaute ihn fragend an.

Chuui: "Klar kannst du das, du musst dich nur mal mit mir treffen, ich muss mit dir reden."

Sofort war die ganze Cafeteria still...

Alle schauten auf Chuui und das Mädchen, diese begannen zu tuscheln und zu reden, man könnte ein paar Worte verstehen: "Chuui will mit IHR reden? Der langweilerin?", "Was tut sie, dass er mit ihr spricht? Ich beneide sie!" und sonst sowas in der Art.

Das Mädchen an sich war mit Chuuis Frage leicht überfordert, schaute sich um und wurde rot. Sie hob ihre Hand und fasste sich ins Haar. Ihre Nervösität war ihr anzusehen. "Ähm, ich denke schon ja." Sie blickte Chuui kurz an und schaute dann wieder weg.

"Okay, super. Nach der Schule im kleinen Kuchenladen um die Ecke?"

"Klingt gut", erwiderte sie. Chuui drehte sich um und ging Richtung Ausgang. "Ach ja, bevor ich es vergesse", sagte Chuui lässig, " Wie heißt du eigentlich?"

Das Mädchen, mit smaragdgrünen Haar, wirkte leicht überfordert, dennoch antwortete sie mit leiser Stimme "Ich...Ich heiße Fee...Feera."

"Okay, Feera. Ich bin übrigens Chuui", lächelte er ihr zu und ging.

Feera blickte ihm nach, "Wieso er mich wohl sprechen will?", sie dachte darüber nach und ging dann ebenfalls. In zwei Stunden war es soweit.



Chuui schaute ungeduldig auf die Uhr, inzwischen hatte er sich schon 2 Kuchenstücke reingepfiffen und wartete auf Feera. Gerade, als er sich ein neues Stück bestellt hatte, kam sie die Tür rein.

"Sorry, ich musste noch mit dem Lehrer sprechen...." sagte sie und setzte sich gegenüber von Chuui. Dieser Schaute sie grimmig an.

"Mit dem Lehrer sprechen und ein blaues Auge, was du in der Pause noch nicht hattest...das passt nicht." Nachdem Chuui das gesagt hatte herrschte kurze Stille.

"Sag bloss, du hast dich in irgendeine Angelegenheit eingemischt, die nicht für dich bestimmt war? Naja, mir egal. Du musst ja wissen, was du machst." Ohne, dass Chuui Feera auch nur einen Blick würdigte, musste sie sich diese Worte antun. Aber sie war es gewohnt, sie war in der Schule unter dem Titel 'Retterin der Not' bekannt und viele ignorierten sie, da sie sich überall einmischte.

So langsam wurde ihr die Situation unwohl und sie wollte so schnell wie möglich weg von ihm, daher kam sie zur Sache:

"Hey, was wolltest du mir denn nun sagen? Und warum treffen wir uns in einem Kuchenladen...?"

Chuui führte seine Gabel in Richtung seines Mundes und schnappte nach dem Stück Kuchen, kaute noch schnell zu Ende und antwortete dann: "Na, ich wollte dir sagen, dass ich dich brauche oder eher dich als meiner Partnerin haben möchte. Und wir sind hier im Kuchenladen, weil der Kuchen saulecker ist! Musst du mal probieren, hier." Er hielt Feera seine Gabel mit einem Stück Kuchen hin, doch sie wurde rot und lehnte ab. "Wie meinst du das als Partnerin? Wir kennen uns doch gar nicht", Feera war diese Frage sehr unangenehm, man sah es ihr an, denn sie spielte wieder mit ihrem Haar.

"Na, ich will dich. Jetzt nicht körperlich, versteh mich nicht falsch, du siehst ganz niedlich aus, jedoch möchte ich mit dir keine Beziehung eingehen. Das Spiel das ich spiele, Accel World...ich möchte dich dabei haben. Du hast das gewisse etwas und ich weiß, dass du sehr nützlich sein kannst. Du hast ein starkes Herz Feera."

Stille umgab die Beiden. Feera schaute nach unten und vermied den Blickkontakt mit Chuui.

"Abgemacht. Ich machs. Was muss ich tun?"

Chuui verbindet seinen Neurolinker mit dem von Feera. Sie errötete leicht.

Er machte schnelle Handbewegungen und schickte Feera eine Datei. Die Datei hieß "Accel World". Sie öffnete diese und wurde gefragt ob sie 'Accel World' installieren möchte. Sie nahm an und installierte es. Nach kurzer Zeit war es fertig und Chuui löste das Kabel von Feeras Neurolinker.

"Gut, das wäre erledigt. Das war's, wir sehen uns Morgen." Sagte Chuui lässig und stand vom Tisch auf, ging zur Kasse und bezahlte.

Feera, welche sich irgendwie verarscht fühlte, stand ebenfalls auf und fragte: "Wir sehen uns morgen...?"

Chuui geht zur Tür blieb kurz stehen, sagte "Klar, wirst schon sehen." und ging raus.

Feera fragte sich was er eigentlich wollte, ob das alles war? Sie solle ein Spiel mit ihm spielen? Naja, sie würde es ja bald herausbekommen.



Nun machte sie sich auch auf den Weg nach Hause, sie schlenderte langsam und wusste nicht was los sei. "Was genau soll dieses Spiel sein? So viele Spiele habe ich noch nicht gespielt, da ich meine Neurolinker eher für die Schule verwende...Naja mal sehen was das für ein Spiel ist."

Sie erreichte ihr Haus und schloss die Tür mit einem goldenverzierten Schlüssel auf, der an einem Schlüsselbund hing.

"Ich bin wieder zu Hause Mama", rief Feera lautstark ihrer Mutter zu, die in der Küche stand und das Abendessen vorbereitete.

"Hallo Schatz, wieso kommst du erst jetzt nach Hause? Ich hab mir solche Sorgen um dich gemacht. Dein Handy war auch wieder in deinem Zimmer."

Feera zog ihre Schuhe aus und schlüpfte in ihre rosa Katzenschühchen. "Tut mir leid, ein Junge aus meiner Schule wollte mit mir noch im Kuchenladen etwas besprechen."

"Wie? ein Junge ? Ist er dein Freund? Wie heißt er?"

Total entnervt von ihrer Mutter setzte Feera sich auf ihren Stuhl in der Küche und gab ihr Antwort :" Nein, ist er nicht. Ich kenne ihn auch gar nicht richtig. Lass uns jetzt bitte Essen. Ich hab solchen Hunger." Doch die Mutter ließ nicht locker: "Du hättest mir wenigstens Bescheid sagen können.... Wenigstens per Neurolinker."

Darauf sagte Feera nichts, sie beeilte sich nur mit dem Essen.

Nachdem sie fertig war ging sie in ihr Zimmer und setzte sich auf ihr Bett und begann einen Online-Roman zu lesen, er war von einer Autorin geschrieben, welche jede Woche ein neues Kapitel hinzufügt und zu Feeras Lieblingen gehört, da sie viele dieser Online-Romane liest.

Feera ließt zwar wirklich viel, aber Geschichten zu Spielen sind nicht ihre erste Wahl, doch sie interessierte sich nun wegen Chuui an Accel World und suchte Romane, welche über dieses Spiel geschrieben wurden. Leider fand sie keine, auch Informationen im Internet gab es keine...

"Hmm, merkwürdig. Anscheinend ist dieses Spiel nicht sehr beliebt. Naja was soll's, da ich meinen Roman schon beendet habe und es gerade keinen spannender Anime läuft gehe ich schlafen." sagte Feera mit sich sprechend. Sie streckte sich langsam und stand auf. Sie ging in Richtung Bad und putzte sich die Zähne. Sie schaute sich im Spiegel an und wusch sich ihr Gesicht. Danach schlich sie sich in ihr Zimmer und zog langsam ihre Kleidung aus. Erst ihre langen weißen Overknees, dann ihren schwarzen Rock, der mit einer goldenen Spitze verziert ist und dann ihr Oberteil, das ebenfalls schwarz mit goldener Spitz versehen ist. In Unterwäsche lag sie in ihrem Bett und versuchte einzuschlafen. Sie zog sich die Decke bis unter ihr Kinn und kuschelte sich richtig ein. Sie ging noch kurz die heutige Situation im Kuchenladen durch, da er ihr ja gesagt hätte sie soll mit ihm ein Spiel spielen, warum ausgerechnet mir ihr?

Sie fragte sich wie dieses Spiel wohl sein wird...brutal? Schwer? Langweilig? Irgendwie sowas kam ihr in den Sinn, doch um sich lange auszumalen, wie das Spiel sein würde, war sie nun zu müde und sie schlief ein.

__________________________________________________________________________________

Huhu =) Wir sind neu hier und wollten euch unsere Geschichte zum Anime 'Accel World' vorstellen ^-^

Wir schreiben sie abwechselnd, was man an manchen Stellen auch merkt, trotzdem hoffen wir, dass ihr den Prolog mögt !! :3

Wenn ihr etwas schlecht findet, dann schreib uns einen Kommentar mit Kritikpunkten und Verbesserungsvorschlägen!

Wenn ihr etwas gut fandet, dann sagt uns was ^-^


